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MGW forte 

Schuljahr 2024/2025 

 

VEREINBARUNG   

Grundlagen: 

 Die Aufnahme ins Hochbegabtenprofil setzt ein 

Instrumentalstudium/Gesangsstudium an einer Universität bzw. an 

einem Konservatorium und die Befürwortung des Instituts für 

Begabtenförderung der MDW voraus. Sie gilt für die Dauer von einem 

Schuljahr und kann jederzeit von den TeilnehmerInnen oder durch 

Beschluss der Klassenkonferenz vorzeitig beendet werden. 

 Die TeilnehmerInnen sind verpflichtet, zu Beginn des Semesters eine 

Übersicht der geplanten musikalischen Aktivitäten in der Direktion 

abzugeben. 

 Die TeilnehmerInnen sind verpflichtet, regelmäßig elektronische 

Benachrichtigungen in ihrem Schul-email-Account zu sichten. 

 Lehrpersonen stellen Unterrichtsmaterialien (z.B. Handouts, 

Präsentationen,..) auf MS Teams zur Verfügung. 

 Die TeilnehmerInnen sind verpflichtet, bei allen Schularbeits-, Test- und 

Prüfungsterminen anwesend zu sein.  

 Die TeilnehmerInnen sind verpflichtet, sich den verpassten Lernstoff 

eigenverantwortlich zu organisieren und ihn selbstständig zu erarbeiten. 

Zum Nachholen versäumten Lernstoffs, können Coachingstunden in den 

Schularbeitsfächern in Anspruch genommen werden. 

 Individuell vereinbarte Termine mit den jeweiligen FachlehrerInnen sind 

wahrzunehmen. Bei Verhinderung (z.B. Krankheit) sind die betroffenen 

FachlehrerInnen unverzüglich zu verständigen und Ersatztermine zu 

vereinbaren. 

 Die TeilnehmerInnen sind verpflichtet, sich laufend mit ihrer 

Lernbegleiterin auszutauschen und an den vereinbarten Terminen 

teilzunehmen. 

 Die TeilnehmerInnen müssen keine schriftlichen Entschuldigungen bzw. 

Ansuchen um Freistellungen abgeben. 
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Für die einzelnen Gegenstände gelten folgende Mindestanforderungen: 

 

 Deutsch: 
Anwesenheit bei allen Schularbeiten, Abgabe aller Hausübungen, eine exemplarische 

mündliche Leistung (nach Vorgabe durch die Lehrperson entsprechend dem Lehrplan 

der jeweiligen Klasse) verknüpft mit Präsentationstechnik z.B. ein Referat pro 

Semester vor der Klasse. 

 

 Englisch: 
Selbstständiges Nachholen und Erarbeiten des Stoffs; Eigenverantwortung in der 

Organisation der Materialien; Anwesenheit bei Schularbeiten; schriftliche 

Hausaufgaben werden individuell vereinbart; aktive Mitarbeit bei Anwesenheit. 

 

 Musikkunde: 
Mitschreiben aller Schularbeiten; obligatorische Teilnahme am Musikfest und 

Anwesenheit bei allen Proben für Orchester bzw. Chor. 

 

 Mathematik: 
Anwesenheit im Unterricht so oft wie möglich; termingerechtes Mitschreiben aller 

Schularbeiten; monatlicher Leistungsnachweis über die im Unterricht besprochenen 

Grundkompetenzen (Mitarbeit im Unterricht oder Stundenwiederholung im 

Unterricht oder mündliche Prüfung), eigenständige Information über den im 

Unterricht besprochenen Lehrstoff; termingerechte Abgabe aller Hausübungen; 

Vereinbarung mit der Fachlehrerin/ dem Fachlehrer über die Art der laufenden 

Kommunikation (Email, Teams,  persönliche Termine, ...)  

 

 Französisch: 
Selbstständiges Erarbeiten des zur Verfügung gestellten Materials; termingerechtes 

Mitschreiben aller Schularbeiten; Abgabe aller schriftlichen (Text-) 

Aufgabenstellungen; nach Ermessen der Lehrperson ein Gespräch mit der Lehrerin zu 

einem vereinbarten Thema (Dauer 10 - 15 Minuten) pro Semester 

(Terminvereinbarung per E-Mail). 

 

 Latein: 

Termingerechtes Mitschreiben aller Schularbeiten; Hausübungen: Abgabe aller 

schriftlichen Pensa; Schulübungen: Die Lehrkraft trifft eine Auswahl von im 

Unterricht gelesenen Textstellen, die mit Übersetzung, Grammatikanalyse, 

Vokabelliste und Interpretationen ausgearbeitet werden muss; in der 7. Klasse RG ist 

jedenfalls eine Prüfung über das Modul Rom abzulegen. 
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 Bewegung und Sport: 

Anwesenheit im Unterricht in mindestens 50% aller Stunden; in Bezug auf Erfüllung 

der Anwesenheit können auch andere BSP-Unterrichtseinheiten der jeweiligen 

Lehrperson besucht werden; eine Anrechnung von Anwesenheiten bei BSP-

LehrerInnen, die nicht die Klasse unterrichten, muss im Voraus von der jeweiligen 

Klassenlehrkraft genehmigt werden; die SchülerInnen haben die Möglichkeit 

versäumte Unterrichtseinheiten in Form eigenständig erbrachter Leistungen  

(Stundengestaltung) zu kompensieren; bei mangelnden Leistungen muss eine 

Feststellungsprüfung absolviert werden; die SchülerInnen sind verpflichtet bei  

Problemen in Bezug auf die Vereinbarung oder das Fach BSP allgemein das Gespräch 

mit der jeweiligen zu suchen. 

 

 Biologie: 

Anwesenheit im Unterricht in mindestens 25% aller Stunden pro Semester; 

Anwesenheit bei allen Tests oder ersatzweise mündlichen Prüfungen; ein Referat 

oder eine schriftliche Ausarbeitung eines vorgegebenen Themas pro Semester 

 

 Chemie: 
1. Lernjahr (7. RG/8. ORG) 

Die Anwesenheitsfrequenz entscheidet der Schüler, die Schülerin selbst, damit ein positiver 

Abschluss möglich ist. 

Gesprächstermine nach Vereinbarung 

alle Testtermine – wenn durch Auslandsaufenthalt nicht möglich, dann verpflichtende 

mündliche Prüfung gleich nach Rückkehr 

Referat verpflichtend 

Kompetenzen des Lehrplans:  

 Modellbildung: Aufbau der Atome, Periodensystem, chemische Bindungen und deren 

Wechselwirkungen 

 Strukturen: Eigenschaften von Stoffen durch Art, Anordnung und Wechselwirkung 

 Substanz und Energie: Stöchiometrie 

 Gleichgewicht: Dynamik in chemischen Reaktionen 

 Übertragung: Säure-Base Konzept, Redoxkonzept 

 Umgang mit Materie: Umweltchemie (Wasser und Luft) 

 

2. Lernjahr (8.RG/9. ORG) 

Die Anwesenheitsfrequenz entscheidet der Schüler, die Schülerin selbst, damit ein positiver 

Abschluss möglich ist. 

Gesprächstermine nach Vereinbarung 

alle Testtermine – wenn durch Auslandsaufenthalt nicht möglich, dann verpflichtende 

mündliche Prüfung gleich nach Rückkehr 

Referat verpflichten 
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Kompetenzen des Lehrplans:  

 Struktur und Reaktion von Kohlenstoffverbindungen  

 Substanz und Energie: Stoffwechselprozesse, Gewinnung und Verwendung 

 Lebensvorgänge auf stofflichen und energetischen Veränderungen  

 Gesundheitsbewusste Lebensführung anhand von Lebensmittelchemie 

 Bewussten Umgang mit Stoffen der Alltagswelt von Genussmittel und Drogen 

 

 Geografie und Wirtschaftskunde: 

Tests 

Alle Tests sind – termingerecht – mitzuschreiben. Ausnahmen nur bei vorab, mittels 

musikalischer Freistellung entschuldigten Konzerten, die eine lange An- und Abreise 

erfordern. Bei derartigen Veranstaltungen bzw. Aufenthalten in anderen 

Bundesländern oder im Ausland sind Tests in Form einer mündlichen Prüfung 

nachzuholen. 

Anwesenheiten 

Die Teilnahme am Unterricht soll so oft wie möglich erfolgen. Bei Abwesenheit sind 

SchülerInnen zur eigenständigen Beschaffung des im Unterricht durchgenommenen 

Lehrstoffs (über Teams usw.) verpflichtet. 

Mündliche Leistungen 

Pro Semester ist mindestens eine mündliche Leistung zu erbringen. Diese ist 

individuell mit der Lehrperson zu vereinbaren (beispielsweise ein Referat usw. 

 

 Geschichte und politische Bildung: 

Alle Tests sind, termingerecht, mitzuschreiben (Ausnahmen nur bei vorab 
entschuldigten Konzerten, die eine lange Anreise erfordern); pro Semester 
mindestens eine mündliche Leistung (individuell mit der Lehrperson vereinbaren z.B.: 
Referat etc.)  Anwesenheit im Unterricht so oft wie möglich; eigenständiges 
Informieren über den im Unterricht besprochenen Lehrstoff. 
 

 Physik: 

Anwesenheit im Unterricht in mindestens 20% aller Unterrichtsstunden; 

Mitschreiben aller schriftlichen Überprüfungen, bei begründeter Verhinderung muss 

mit der betroffenen Lehrperson im Vorfeld ein Termin für eine gleichwertige 

mündliche Überprüfung im Klassenverband vereinbart werden; es besteht jederzeit 

die Möglichkeit durch Zusatzleistungen (z.B. Referat, wissenschaftliche 

Ausarbeitungen, die im Vorfeld bzgl. Umfang und thematischer Orientierung mit der 

jeweiligen Lehrperson zu koordinieren sind) die Note zu verbessern; mindestens 

zweimal pro Semester Kontakt mit der jeweiligen Lehrperson via E-Mail oder im Zuge  

der Sprechstunden; Übersicht über die in den betreffenden Semestern zu 

behandelnden Themen wird von den jeweiligen Lehrpersonen schriftlich mitgeteilt. 
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 Philosophie/Psychologie: 

Die SchülerInnen sind verpflichtet sich selbstständig und aktiv über den 

Unterrichtsstoff zu informieren; Anwesenheit im Unterricht mindestens 30% aller 

Unterrichtsstunden; Absolvieren aller Tests bzw. bei Versäumen Ablegung einer 

mündlichen Prüfung über den Teststoff; eine eigenständige Leistung in Form eines 

Referats; die SchülerInnen sind verpflichtet bei Problemen in Bezug auf die 

Vereinbarung oder des Faches PP allgemein das Gespräch mit der jeweiligen 

Lehrperson zu suchen. 

 

 Religion, evangelisch: 
Anwesenheit im Unterricht mindestens 3x im Semester; schriftliche Ausarbeitung von 

individuellen Aufgaben und individuelle Besprechung dieser in mindestens einem 

individuell vereinbarten Termin mit dem Fachlehrer vor Notenschluss. 

 

 Religion, katholisch: 

In Bezug auf den im entsprechenden Schuljahr durchgenommenen Lehrstoff: 

Reflexion auf adäquatem Niveau; Abstraktion; Herstellen von Bezügen zu aktuellen 

Fragestellungen hinsichtlich ihrer ethischen, kultur- und geistesgeschichtlichen sowie 

weltanschaulichen Relevanz; Eigenkompetenz hinsichtlich Struktur, Organisation und 

Verbindlichkeiten im Ablauf jedes Semesters. 

Die individuelle Schwerpunktsetzung durch den Fachlehrer ist möglich. Anwesenheit 

im Unterricht nach Absprache mit dem Fachlehrer. Die genannten Kompetenzen sind 

in entsprechender schriftlicher oder mündlicher (im Unterricht) Darstellung zu 

leisten. Dies kann in Form eines Portfolios, eines Essays, eines Referates etc. erfolgen. 

 

 Ethik: 
Herstellen von Bezügen zu (aktuellen) Fragestellungen hinsichtlich ihrer ethischen, 

kultur- und geistesgeschichtlichen sowie weltanschaulichen Relevanz; diese 

Ergebnissicherung erfolgt durch die Ausarbeitung eines Portfolios, eines 

philosophischen Essays und/oder eines Referats nach Absprache mit der 

Fachlehrerin/dem Fachlehrer. 

 
 

 


